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Anzeigen
Aargau. Gehörlosenverein. Samstag, 20.

Mai, ab 19.30 Uhr, im Café Blank, Aarau;
Zusammenkunft zwecks Reise vom 4. Juni.

H. Zeller
Bern. Gehörlosenverein. Montag, den 5.

Juni, Besichtigung der Papierfabrik in
Utzenstorf. Der Rundgang besteht aus zwei
Gruppen der Teilnehmer. Eine Gruppe für
gute Fussgänger, die die weitläufigen,
engen Treppen und über die Maschinen
laufen müssen. Die andere Gruppe, welche
Mühe hat, macht einen leichteren Rundgang.

Abfahrt in Bern um 12.36 Uhr, Gleis 7.
Jeder löst das Billett selber: Bern—Wiler
bei Gerlafingen retour. Der Rundgang
dauert 2 bis 3 Stunden.
Anmeldungen bis am 29. Mai an Ruth
Bachmann, bei Dr. Amberg, Gryphen-
hübeliweg 57, 3006 Bern.

Huttwil. Sonntag, 28. Mai, 14.00 Uhr, im
Kirchgemeindehaus: Gottesdienst von
Herrn Lehrer David Wyss, Münchenbuchsee.

— Anschliessend: Bericht aus Peru —
Zvieri Konditorei Bieri.

Winterthur. Gehörlosenverein. Carfahrt
mit Besichtigung des Uhrenmuseums im
Jura, daher für uns sehenswürdig. Am
Samstag, den 10. Juni 1978, bei jedem
Wetter. 7.30 Uhr Abfahrt beim Hotel
«Volkshaus», 8.00 Uhr bei der Polizeiwache

Oerlikon zwischen Gehörlosenzentrum
und «Sternen» (definitiv).

Route: Lenzburg — Studen (Aufenthalt
eine Stunde [Urwaldlandschaft «Florida»
und Zoo]) — Sonceboz — St-Imier — La
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C'haux-de-Fonds — Le Locle (Mittagessen,
Besichtigung des Uhrenmuseums, Aufenthalt

2 V2 Stunden). Nun geht es weiter über
Fleurier — Yverdon — Avenches (früher
römische Stadt) — Murten (Schlachtort,
Karl der Kühne) — Kappelen (Nachtessen)

— Bern — Zürich — Winterthur
(Ankunft zirka gegen 20.30 Uhr in Oerlikon

und 21.15 Uhr in Winterthur).
Pauschalpreis: Carfahrt, Mittagessen und
Nachtessen (Bernerplatte) Fr. 54.—. Ja, das
ist eine weite Carreise. Spezialpreis, sonst
würde es mehr kosten. Jedermann ist herzlich

willkommen, auch die Gehörlosen-
Freunde und -Bekannten von Zürich und
Umgebung.
Einzahlung bis 3. Juni an die Reisekasse
des Gehörlosenvereins Winterthur,
Postcheckkonto 84 - 5355.

Wer gerne mitkommen möchte, möge sich
bis 3. Juni bei Herrn Joh. Ritter, Frohalpstrasse

78, 8038 Zürich, schriftlich anmelden.

Auf Wiedersehen, am 10. Juni im Jura.
Der Vorstand

Zürich. Katholische Gehörlosengemeinde
des Kantons Zürich. Sonntag, 4. Juni,
10.00 Uhr, Gehörlosen-Gottesdienst in der
Gehörlosenkirche, Oerlikonerstr. 98, Zürich
(ab 9.30 Uhr Beichtgelegenheit). Herzliche
Einladung. Pfarrer H. Brügger
Zweisimmen. Sonntag, den 21. Mai, 14.00
Uhr, in der Kirche: Gottesdienst (W.
Pfister). — Zvieri im Hotel «Bergmann».

Vereinsleiterkurs 1978
Liebe Gehörlose, leider kann der geplante
Vereinsleiterkurs am 10./11. Juni 1978 nicht
durchgeführt werden. Er wird auf nächstes
Jahr verschoben. Das Volksbildungsheim
Herzberg hat leider nicht Platz für die
gehörlosen Vereinsleiter und gehörlose Eltern
aus dem Räume Zürich.
Wir möchten jedermann (Gehörlosenvereine,

Gehörlosensportvereine und Beratungsstellen)

bitten, das Wochenende 16.117. Juni
1979 vorzumerken für den Vereinsleiterkurs.

Bitte dieses Wochenende genau notieren
und keine andern Veranstaltungen, die

Ueberschneidungen verursachen, durchführen.
— Auf Wiedersehen am 16./17. Juni

1979 auf dem Herzberg!
Für den Vorstand SGB: E. Zuberbühler

Die Gehörlosen von Bern

machen am Mittwoch, 17. Mai 1978,
von 7.30 bis 18.30 Uhr einen

Basar
Handarbeiten- und Bastelarbeiten-
Verkauf auf dem Bärenplatz
Der Erlös ist bestimmt für Anschaffungen

für die Räume der Gehörlosen an
der Postgasse 56 in Bern.
Sie finden das geschmackvolle Arbeiten
zu verschiedenen Preisen (Makramé —
Pachwork — Gehäkeltes — Gestricktes

— Spielwaren — Bauernmalerei
usw.) — Flohmarkt.
Lassen Sie sich überraschen. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch.

Freundlich ladet ein im Auftrag der Ge-
hörlosen-Bastelgruppe

Marianne Gurtner-Koch

Uraufführung des Films

«Ist der Irrtum entschuldbar?»
Sie findet am Mittwoch, 17. Mai 1978, 9.30
Uhr, im Kino «Bellevue» am Bellevueplatz
in Zürich statt (erreichbar vom Bahnhofquai

mit Tram 4 oder von der Bahnhofstrasse

mit Tram 11).

Programm: 9.30 Uhr Eröffnung; 10.00 Uhr
Beginn des Films, 10.30 Uhr Apéro, 11.30
Uhr Schluss. Filmgruppe Etoile
Der Film wird im Fernsehen DRS am
5. Juni 1978, 21.05 Uhr, ausgestrahlt.

Heiratswunsch
Junger, gehörloser Mann, erbgesund, aus
Westfalen (Westdeutschland), 24jährig,
173 cm gross, evangelisch, mit eigenem Wagen

und gutem Beruf (öffentlicher Dienst)
möchte auf diesem Wege nettes Schweizer
Mädchen bis 23 Jahre zwecks Heirat
kennenlernen. Meine Hobbys: Reisen, Tanzen,
Wandern, Skifahren und Schwimmen,
besonders Tauchen. Dadurch habe ich viele
hörende Freunde. Und auch Sie sollten gute
Kontakte zu Hörenden haben. Ueber
ehrliche Zuschriften mit Bild (wieder zurück)
würde ich mich freuen.
Zuschriften unter Nr. 64 an die
Gehörlosen-Zeitung, Postfach 52, 3110 Münsingen.

10-Jahre-Jubiläum
vom 7./8. Oktober 1978 auf «Tristel»,
Elm GL
Unser 10-Jahre-Jubiläum wollen wir
feiern, indem wir auf unserem Gehörlosen-
Berghaus «Tristel» ein Fest durchführen.
Alle Präsidenten jeder Sektion und Gönner

werden unsere Einladung und Mitteilung

im Frühling bis Sommer 1978
erhalten.
Wir bitten Sie, dieses Wochenende jetzt
zu reservieren.
Wir freuen uns, Sie in unserer guten Bergluft

begrüssen zu dürfen.
Für das Organisationskomitee: W. Niederer

Ein 16jähriger intelligenter Inder sucht
eine(n)

Brieffreund in oder-freund
um die Gedanken und Lebensgewohnheiten
auszutauschen. Wer schreibt ihm in
englischer Sprache?
Seine Adresse lautet: Alok Kumar Kejsi-
wal, 83 Tenerife, little Gibbs Rd., Bombay
400 006.

«Wenn ich gross bin, Mutti, möchte ich
auch zur Luftwaffe.»

80


	Anzeigen

